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ventionierte, und im Kräzerli bei Urnäsch abgehaltene Turn- und Spielkurs.
Die Teilnehmer rekrutierten sich aus der st. gallischen Lehrerschaft aller Volksschul-
stufen. Unter der Leitung von Hrn. Lehrer Moser, Bruggen, wurde praktisch und
theoretisch tüchtig gearbeitet. Hr. Kantonsschulturnlehrer Elias aus Luzern,
der als Experte der Veranstaltung während anderthalb Tagen beiwohnte, machte
die Kursteilnehmer mit den neuesten Bestrebungen im französischen Militärturnen
bekannt, sprach seine beste Befriedigung über das Dargebotene aus und redete der
Erstarkung der schweizerischen Jungmannschaft und des Vaterlandes das Wort. Der
Kurs wird nicht verfehlen, die Freunde des volkstümlichen Turnens zu mehren
und demselben eine nachhaltige Förderung zu verschaffen.

— * Für das II. Halbjahr 1918 schlägt der Stadtrat von St. Gallen folgenden
Zuschuß zu den Gehalten der Lehrerschaft (wie der Beamten und Angestellten)
vor: Zum bisherigen Gehalt Fr. 400. — Familienzulagen: An Verheiratete,
Verwitwete und Geschiedene mit eigenem Haushalt Fr. 150; an Unverheiratete,
Verwitwete und Geschiedene, mit nachweisbar zu unterstützenden Familienange-
hörigen Fr. 75. — Kinderzulagen: Für jedes nach dem 30. Juni 1901 ge-
borene Kind eine Zulage von Fr. 60.

Lehrer-Exerzitien.
Auch diesen Herbst finden Lehrerexerzitien statt und zwar in
Wolhusen vom 7.-11. Oktober,
Maria Bildstein (bei Benken) vom 30. September bis 4. Oktober.
Die Bedingungen und Vergünstigungen bleiben die gleichen wie bisher. Brot-

und Fettkarten nicht vergessen. Anmeldungen bei den genannten Exerzitienhäusern.

Stellennachweis des Schweiz, kathol. Schulvereins.
Stellen suchen:

Nr. 46. Junger Primarlehrer mit guten Zeugnissen sucht Lehrstelle ev. Stellvertretung.
Nr. 47. Primarlehrerin mit Jngenbohler Patent sucht geeignete Lehrstelle ev. auch

in Stellvertretung.
Mitteilungen über offene Stellen werden erbeten an

Schweiz, kath. Schulverein Luzern, Villenstr. 14.

Konferenzchronik. Kath. Lehrer-Verein Baselland. Versammlung:
Mittwoch, den 28. August, im „Rößli" in Allschwil.

Zur gest. Beachtung. Verschiedene Einsendungen mußten wegen Raum-
mangel auf die nächste Nummer verschoben werden. Wir bitten um gütige Nach-
ficht. Die Schriftleitung.

„Sprüche und Gebete für die Klein-

OlÌPPê, tions-Krankheiten sowie kinderschule und die ersten Schuljahre".

Augen empfehle meinen ärztlich attestierten Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem

llniversal'Valsam sowie Nugenwaffer. 125 f Titelbilde. Bischöflich approbiert. Preis 10 Ct.
A.waldburger.Arzt.walzenhausenlAppenzell). 6 Riàbach in Einfiedà
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Lehrerstelle Siebnen.
Die Lehrerstelle der gem. Oberschule

Siebnen wird infolge Todesfall des bis-
herigen Inhabers zur Neubesetzung aus-
geschrieben. Endtermin für ordnungs-
gemäße Anmeldung 15. Sept. Wahl l 3.
Okt. Gehalt Fr. 1300 nebst Teuerungs-
zulage (gegenwärtig Fr. 200), Wohnung
und Heizung frei, kein Organistendienst.
Bewerber kann event, die Abwartstelle
übernehmen: Gehalt und Sporteln ca

Fr. 525). Musikalische Befähigung er-
wünscht.

Im Namen des Schulrates,

Präsident: Ant. Diethelm, Siebnen.
Aktuar: Karl Schätty, Siebnen.

III. AiekunA
ciei-

Lotterie M Sie Li-Iiàn^àiine
8àvàer. Làiàlmer
am 26. lZkiàr 1913

äu8lv8ung à Haupttreffer:

I à I«««« rr.
5 à S ««« rr.

2« à I «««
34 à 5«« rr.
4« à Ivv

k'orner sine grosse Alonge l'reller à 50, 20, 19,
ô unâ 2 Vr. l,oss à 1 ^r. sind ooob erbaitliob
solange Vorrst de!m botteriobursau Co 'vsnstrasse
65, itüriob 1, gegen Vorausks^abinng auk?ost-
Konto VIII 4879 oâsr gegen postnaobnabme.
Csvinnloso vsrdsn an /ablungsstatt söge-
nominell, solobo sind per <1Iii»rA<5I»rlek an

obgsnanntes iluresu einzusenden. 113

M! Kathol. Pädagogik M
Gegen Einsendung von 30 Cts. in Brief-

marken Vers, so lange Vorrat: Krsf. »t. Amsel k.

Die Bedeutung des hl. Thomas vou Uquin
für die ^rziehungslehre. ——

Brugger Vortrag 1918 im Barg. kath. Erzie«
hungsverein. Dr. Iiuchs, Uheinfelden.

MitthtMiilikrr dipl.
mit besten Kenntnissen in Englisch, Französisch
und Italienisch wünscht Anfangsstellung aus
kommenden Herbst.

Anfragen und Offerten sind unter 117 Schw.
an die Publicitas A. G. Luzern zu richten.

WlüklUll, Wil'M
1 ÄUkkllLuleN MrHcchniker.Klektrs-^fuu),,yuteu Mechaniker, Mautech-
niker; Lunst-Keweröeschule; Schule für
Zeichnungslehrer.

s. âw««stàW!âS::
nerel, Maurer und Steinniehe, gra»
phische Künste, Dekorationsmalerei, Sti»
ckerei und Spitzenmacherei. 126
Eröffnung >7. Eeplcmbcr. Für Auskunft wende

man sich au die Direktion mit Portobeilage.

Istitàlàaà Itaàvo
Italioniseli« Uneli nn,I Xunstliandlnng

llsteristr. 19 vstsristr. 19

Uterà - Âjzzeiizeàkt - Xiillsl

kàl imâ Ivàtrik - IXlllsiìi

8ps?ialprei8s Mr «lis Usirsu lustituts-
vorstàsr unà I^klirgr. 131

Alte Kücher,
Zeilschriften, Jugendschristen, Hrammaliken,

Wörterbücher, wissenschaftliche Werke,
Aomane, Krzählungen, Hcschenköücher

beziehen Sie vorteilhaft von

Kaiis ». Nett â Ho., zjuojljUli. Mno.

l.eistungskiiiitgere
>'erven

dureb «las bekannte, seit
labren berväbrte Vor-
kabrsn von Dr. msd. 0.
Lobâr. Lebandlung über-
all dnreblübrbsr obns
Lsrutsstörung. — ?ro-
spokt gegen 26 Cts. in
ìlarken vom Verlage >27

dlsurs, »ernvvsg 26,2Ueick l

n s ^
'S ^ u ^ L
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Offene Lehrstelle.
Die Stelle eines Hauptlehrers an der Bezirks-Sekun-

darschule in Lachen (Schwyz) wird andurch zur freien Be°

Werbung ausgeschrieben. Reflektanten haben sich bis 31.

August zu melden beim Präsidenten des Bezirksschulrates
Hrn. Bezirksammann Aug. Spieß in Tuggen. Der Anmel-
dung sind beizulegen, Zeugnisse über den Bildungsgang,
sowie allfällige Ausweise über bisherige Tätigkeit. Gehalt
Fr. 3000 nebst 400 Fr. Wohnungsentschädigung. Anfragen
um Auskunft sind zu richten an Hrn. Bezirksammann Spieß
oder Gerichtsschreiber Dobler.

Lachen, den 6. August 1918.

Pro Bezirksschulrat March,
Der Aktuar: Dobler.

Kollegium Naria. Lilk
(Ilv) 8 H A 3S5K

kMkàm — gààdà — Màà 8àle
lüröllounA äea 24. uvà 25. 8sptember. v»» «vlit«»r»e.

ttant. Lehrerseminar Ältenrys
(greiburg)

Beginn des neuen Schuljahres am 23. September Deutsche
und französische Abteilung zu vier JabreSkursen. Beste Gelegen-
heit zur Erlernung der französischen Sprache. Ruhiger, vorzüg-
sicher Studienort. Internat mit anerkannt ausgezeichneter Kost.
Auskunft und Prospekt durch die Direktion. 121

Kollinger l.okrgsng mit ^oloituvx Mr Retirer uvà Zcdlller
kür »UHÄsoZirttt «N«l <Z»tt«vI>, 21. ^ullaxo à ?r. 1.60
kür «tvntsoli« u»ck 6 àll. à 80 vts.

97 Ks2uxsczusìls: kollinger-ssre>. Ks8si.

Kjeliüovr
Hobsrall lisgoo Issrs
LalsamNii^ededeu

Das 8ammsln äorsolbso lobnt
sivb. Wir rablen kür aandor ^s-
rsivlxts lialsamlläsobcksn dodo
kröiss. Lsuilsu 8is solobe an âio
»Iloinixen t'abrikantsn äea eobteu
LnxI. Wuaàerbalsams

Sl»x ZI«IIvr lSitl»»«»,

Ute ßrvsse
naob unserm

^Vunàvrdiìlsam
beweist, wie unootbvbrliob llersslbe
Zsraào in IieutiZer ^sitAvworàsn ist.
Hai allen mögliolisa «rankbsitsn:
Laxsnstörnnxon, Ivllnsnsa ete.
n-irlcter übsrrasobsn«! unll sollte als
Hausmittel überall gsbalten verclen
^potkekv Itomansborii 132

Kgult Leweiiki'

littlz»ge>, Sis illllNmà iistsiog

Làkii. Mvi.'kgW
I^U26rn 116

lLchüler
fertigen jetzt mit Lust
nützliche Briefbeschwerer
Tinten- und Blumenbe-
hälter mit I. Bachmanns

Sterbaulasten!
122 Erhältlich bei
5rz«arl Weber, Zörich,

«aiser «- Cie. Bern.

Mi xsarrer Kiinzle's Tc<

gegen die

spltnW Krippe
Herr Joseph Krönen

selber in Wangs liefert
nach meinem Rezept
einen (123)

wirksamen Tee
gegen die span. Grippe.
Wangs, 26. Juli 1918.

I. Knnzte, Pfarrer.
Zu beziehen in Paket

a 1 Fr., oder Tinktur
Fr. 1.60

bei

M

wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!

kàM'8 gMIMà — lükicti —
Lsssnsk'sIIs 32

Vordersttuni? ^iir^avâsl, unil. ^'sr^valtunZsäieiiZ^

Oer JungKirchenchor
sorgt für neue Kräfte und Nachwuchs im Kir-
chengesang. Verlag: R. Jans, Ballwil, (Luz.).


	...

